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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

DerAusschuss furKultur und Bildung stimmt der Gewahrung eines weiteren
Investitionszuschusses andie GLORIA Filmtheaterbetriebe GmbH bis zu einem
Hdchstbetragvon16.000 Euro zu.

Die Mittelwerden aulferplanmafiigin 2022 bereitgestellt. Die Deckung erfolgt durch die
nicht Inanspruchnahme von Mitteln aus der Malinahme Schulcampus Mitte (8.40010013).

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben /Gesamtkosten:

e |nvestitionszuschuss andie GLORIAFilmtheaterbetriebe
GmbH

16.000 Euro

Einnahmen:
e Kkeine

Finanzierung:

o DieMittelwerdenauBlerplanmaBigin2022 bereitgestellt.
Die Deckung erfolgt durch die nicht Inanspruchnahme von 16.000 Euro
Mitteln aus der Malnahme Schulcampus Mitte (8.40010013).

Zusammenfassung der Begriindung:

Der Ausschuss fur Kultur und Bildung ist fiir die Gewahrung indieser Vorlage aufgefiihrten
Investitionszuschusses zustandig.
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Begriindung:

In denProgrammkinos Gloria & Gloriette wird seit 1982 undinder Kamera seit 2001 mit dem Abspiel
hochwertiger, vorwiegend europaischer Filmkunst ein wichtiger Beitrag zum kulturellenLebender
Stadt geleistet.

In der Sitzung des Ausschusses fir Kultur und Bildungam 30.06.2022 wurde ein
Investitionskostenzuschuss fiirden Ausbau der Liiftungsanlagenund die Sanierung derToiletten
GLORIA & GLORIETTE beschlossen (vergleiche Drucksache 0232/2022/BV).

Die GLORIA Filmtheaterbetriebe GmbHhatam 22.10.2022 einen weiteren Antrag auf
Investitionsforderung furden Austauschderdigitalen Projektions - und Tontechnik und die
Erneuerung des Vorhangzuges und der Leinwandinder KAMERA inH6he voninsgesamt 16.959 Euro
gestellt.

Die geplantenMaBBnahmenbelaufensichauf 60.793 Euro netto.Es liegen Forderzusagen der FFA
Filmforderanstalt aus dem Bundesforderprogramm NEUSTARTKULTURinHohevon 43.834 Eurovor.

Die Verwaltung schlagt dahervor, sichan denlInvestitionskosten mit einemZuschuss bis zueinem
Hochstbetragvon16.000 Euro zu beteiligen. Die Mittel sind auBerplanmafBigin 2022 bereitzustellen.
Die Deckung erfolgt durch die nicht Inanspruchnahme von Mitteln aus der MaBhahme Schulcampus
Mitte (8.40010013).

Die Verwaltung bittet der Gewahrung zuzustimmen.

Prifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-
(Codierung) beriihrt Ziel/e:
KU2 + Kulturelle Vielfalt unterstitzen
KU5 + Kulturelles Lebenin den Stadtteilenfordern
Begriindung:
Derlnvestitionsstau kannmit Hilfe der FFA abgebaut werden,was den
Kinobesuchund die genanntenZiele wiederattraktiver macht.
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2.Kritische Abwagung/Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine

gezeichnet
WolfgangErichson

Drucksache:

0376/2022/BV
00342605 doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

